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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 16.108,93 -0,10 % +15,70 % Rendite 10J D * 2,40 % +5 Bp Dax-Future * 16.224,00

MDax * 28.380,83 +1,11 % +12,99 % Rendite 10J USA * 3,74 % -5 Bp S&P 500-Future 4590,75

SDax * 13.781,41 +1,10 % +15,56 % Rendite 10J UK * 4,22 % -12 Bp Nasdaq 100-Future 15894,25

TecDax* 3.224,93 +0,89 % +10,40 % Rendite 10J CH * 0,95 % +4 Bp Bund-Future 133,65

EuroStoxx 50 * 4.362,27 -0,17 % +14,99 % Rendite 10J Jap. * 0,46 % -2 Bp VDax * 15,64

Stoxx Europe 50 * 3.948,62 +0,08 % +8,13 % Umlaufrendite * 2,48 % +0 Bp Gold ($/oz) 1980,59

EuroStoxx * 461,36 +0,08 % +12,54 % RexP * 435,43 +0,28 % Brent-Öl ($/Barrel) 79,39

Dow Jones Ind. * 35.061,21 +0,31 % +5,77 % 3-M-Euribor * 3,65 % -6 Bp Euro/US$ 1,1211

S&P 500 * 4.565,72 +0,24 % +18,91 % 12-M-Euribor * 4,12 % -4 Bp Euro/Pfund 0,8671

Nasdaq Composite * 14.358,02 +0,03 % +37,18 % Swap 2J * 3,77 % +1 Bp Euro/CHF 0,9606

Topix 2.260,90 -0,79 % +20,47 % Swap 5J * 3,22 % +4 Bp Euro/Yen 156,34

MSCI Far East (ex Japan) * 528,29 -0,29 % +4,48 % Swap 10J * 3,01 % +3 Bp Put-Call-Ratio Dax* 0,76

MSCI-World * 2.363,72 +0,36 % +16,27 % Swap 30J * 2,58 % +2 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 20. Jul (Reuters) - Am Donnerstag wird der Dax Berechnungen von Banken und Broker-

häusern zufolge etwas schwächer starten. Angesichts dünner Handelsumsätze hatte der Index am 

Mittwoch anfängliche Kursgewinne eingebüßt und ging 0,1 Prozent schwächer bei 16.108,93 Punk-

ten aus dem Handel. Im Blick behalten die Anleger vor allem die laufende Bilanzsaison. Hierzulande 

wird der Softwarekonzern SAP am frühen Abend seine Geschäftszahlen vorstellen. Daneben stehen 

weitere Zinsentscheidungen im Fokus der Börsen. In der Türkei erwarten Analysten eine weitere 

kräftige Zinserhöhung. In Deutschland stehen zudem die Erzeugerpreise an.  

Inmitten einer Flut aus Firmenbilanzen haben die US-Börsen am Mittwoch erneut zugelegt. Der Dow-

Jones-Index schloss 0,3 Prozent höher bei 35.061 Punkten und legte damit den achten Handelstag 

in Folge zu. Das ist seine längste Gewinnserie seit mehr als drei Jahren. Der breiter gefasste S&P 

500 legte ebenfalls 0,3 Prozent zu auf 4.565 Stellen, während der Index der Technologiebörse Nas-

daq kaum verändert bei 14.358 Zählern schloss. Bei den Aktien von Goldman Sachs ging es auf Berg- 

und Talfahrt, nachdem der Gewinn des Geldhauses im Quartal wegen Abschreibungen im Immobili-

enbereich und schleppender Geschäfte im Investmentbanking stark eingebrochen war. Am Ende 

schlossen die Papiere knapp ein Prozent fester. Bei den Anlegern der Telekom-Konzerne AT&T und 

Verizon schwand indes die Angst vor finanziellen Risiken wegen der Verwendung bleiummantelter 

Kabel. Die Aktien gewannen 8,5 beziehungsweise 5,3 Prozent. AT&T gab bekannt, dass Blei-Kabel 

weniger als zehn Prozent seines Kabelnetzes ausmachten. Mehr als zwei Drittel davon seien entwe-

der erdverlegt oder in Leitungen verlegt, gefolgt von Luftkabeln und einem sehr kleinen Teil, der 

unter Wasser verlaufe, hieß es. In Medienberichten hatte es geheißen, dass die Kabel möglicher-

weise benachbarte Böden und Trinkwasserquellen kontaminiert hätten. 

Nach dem Zinsentscheid der Zentralbank haben die Anleger am chinesischen Aktienmarkt Vorsicht 

walten lassen. Der Shanghai-Composite verlor am Donnerstag 0,3 Prozent. Der Index der wichtigs-

ten Unternehmen in Shanghai und Shenzhen notierte kaum verändert. Die chinesische Zentralbank 

hat ihre Schlüsselsätze wie erwartet unverändert belassen. Der Leitzins für den einjährigen Schlüs-

selsatz LPR (Loan Prime Rate) liegt weiterhin bei 3,55 Prozent. Deutlicher als an den chinesischen 

Börsen ging es am japanischen Aktienmarkt bergab. Der 225 Werte umfassende Nikkei-Index gab 

nach seinen jüngsten Gewinnen 1,2 Prozent auf 32.503 Punkte nach. 

Wirtschaftsdaten heute 

JP: Handelsbilanz (Jun) 

EWU: Verbrauchervertrauen (Jul) 

DE: Erzeugerpreise (Jun) 

USA: Index of Leading Indicators, Ver-

kauf bestehender Häuser (Jun), Philly-

Fed-Index (Jul) 

Unternehmensdaten heute 

ABB, Abbott Laboratories, Alfa Laval, 

American Airlines, Capital One, CSX, D.R. 

Horton, Dassault Aviation, Essity, Fifth 

Third Bancorp., Freeport-McMoRan, 

Genuine Parts, Georg Fischer, Givaudan, 

Howden Joinery, Intuitive Surgical, 

Johnson & Johnson, KeyCorp., Kone, 

MarketAxess, Newmont Mining, Nokia, 

Philip Morris, Pool Corp., PPG Industries, 

Publicis, SAP, TSMCTelenor, Telia, Trav-

elers, Truist, Villeroy & Boch (Q2) 

Weitere wichtige Termine heute 

Türkei: Zentralbank Zinsentscheid 

China: Zentralbank Zinsentscheid 
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Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


